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Streckenwanderweg Knüll 
hier: Beteiligung an der Fein- und Umsetzungsplanung als „Qualitätsweg Wanderbares 
 Deutschland“ 
 
a) Erläuterung: 
Der Naturpark Knüll verfügt mit den unter der Marke „Fabelwege“ vermarkteten Premiumwander- 
und Premiumspazierwanderwegen bereits über ein etabliertes, qualitätsgeprüftes Wanderangebot. 
Als Ergänzung soll ein mehrtägiger Streckenwanderweg durch den Naturpark entwickelt und als 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ zertifiziert werden. 
 
Die auf Grundlage einer im Jahr 2024 durch den Zweckverband Knüllgebiet beauftragten Studie 
weiterentwickelte Route verbindet die Kreisstädte Homberg (Efze) und Bad Hersfeld. Sie führt über 
Knüllwald, Neuenstein, Oberaula und Kirchheim und nutzt weitgehend vorhandene Wege sowie 
bereits zertifizierte oder betreute Wanderwege. 
 
Für die derzeit vorgesehene Streckenführung sind insbesondere folgende Eckdaten maßgeblich: 
 

• Gesamtlänge von rund 70,6 km, 
• fünf Tagesetappen mit Längen zwischen 12,5 km und 15,4 km und Möglichkeiten zur 

Verkürzung, 
• rund 54 % Streckenanteil auf bereits zertifizierten oder betreuten Wanderwegen, 
• Anbindung mehrerer Fabelwege als Extrarunden oder Zuwegungen sowie 
• Homberg (Efze) und Bad Hersfeld als Start- bzw. Endpunkte mit guter ÖPNV- und 

Straßenverkehrsanbindung. 
 
Mit dem Streckenwanderweg soll das bestehende Wanderangebot im Knüll um ein mehrtägiges 
Angebot ergänzt werden. Der Zweckverband Knüllgebiet erwartet hiervon insbesondere eine 
stärkere überregionale Wahrnehmung der Region, zusätzliche touristische Wertschöpfung sowie 
eine engere Verknüpfung mit den vorhandenen Fabelwegen und den touristischen Angeboten der 
beteiligten Kommunen. 
 
In einem ersten Schritt ist die Fein- und Umsetzungsplanung vorgesehen. Hierfür hat der 
Zweckverband Knüllgebiet eine Leistungsbeschreibung erstellt und Angebote eingeholt. Die 
voraussichtlichen Bruttokosten betragen 28.000,00 €. Die Kosten sollen auf die beteiligten 
Kommunen und den Zweckverband Knüllgebiet wie folgt verteilt werden: 
 

• Stadt Bad Hersfeld  5.500,00 € 
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• Kreisstadt Homberg (Efze) 5.500,00 € 
• Gemeinde Kirchheim  3.750,00 € 
• Gemeinde Knüllwald  3.750,00 € 
• Gemeinde Neuenstein 3.750,00 € 
• Gemeinde Oberaula  3.750,00 € 
• Zweckverband Knüllgebiet 2.000,00 € 

 
In einem zweiten Schritt soll, vorbehaltlich der Zustimmung der beteiligten Kommunen, die 
bauliche und infrastrukturelle Umsetzung erfolgen. Hierzu zählen insbesondere gegebenenfalls 
erforderliche Maßnahmen an bestehenden Wegen, Beschilderung, Informationselemente, 
Möblierung und die Erstzertifizierung. Der Zweckverband Knüllgebiet beabsichtigt, hierfür im Jahr 
2027 LEADER-Fördermittel zu beantragen; nach der vorliegenden Projektbeschreibung ist eine 
Förderung von bis zu 80 % möglich. Die Umsetzung ist für die Jahre 2027 und 2028 vorgesehen. 
 
Eine Kostenschätzung für die Umsetzung soll den beteiligten Kommunen noch im Jahr 2026 zur 
gesonderten Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden. Mit der vorliegenden 
Beschlussfassung wird daher ausschließlich über die Beteiligung an der Fein- und 
Umsetzungsplanung und den hierfür auf die Kreisstadt Homberg (Efze) entfallenden Kostenanteil 
entschieden. Eine Entscheidung über die spätere Umsetzung und deren Finanzierung ist damit 
nicht verbunden. 
 
Nach der Projektbeschreibung verbleiben bei einer späteren Umsetzung die Wegepflege und 
Verkehrssicherung in der Zuständigkeit der jeweiligen Kommune. Für ergänzende 
Streckenabschnitte soll der Naturpark gemeinsam mit den Kommunen die Organisation von 
Wegepatenschaften unterstützen. 
 
Die erforderlichen Aufwendungen sollen aus der Kostenstelle 301030, Sachkonto 6790000, 
budgetmäßig gedeckt werden. 
 
b) Gesetzliche Bestimmungen oder Richtlinien zur Beachtung: 
HGO, Verbandssatzung ZV Knüll, LEADER-Regelungen 
 
c) Finanzielle Auswirkung bei Beschlussfassung: 
 
Kostenstelle: 301030 Sachkonto: 6790000 
Verfügbare Mittel laut Haushaltsplan: 15.000 €   
Tatsächlich verfügbare Mittel: 15.000 €   

 
 
d) Beschlussvorschlag: 
Die Kreisstadt Homberg (Efze) beteiligt sich am Projekt „Fein- und Umsetzungsplanung für einen 
Streckenwanderweg Knüll als Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“. Projektträger ist der 
Zweckverband Knüllgebiet. 
 
Für die Fein- und Umsetzungsplanung wird ein Kostenanteil der Kreisstadt Homberg (Efze) in 
Höhe von 5.500,00 € vorgesehen. Die erforderlichen Aufwendungen sollen aus der Kostenstelle 
301030, Sachkonto 6790000, budgetmäßig gedeckt werden. 
 

 
Anlage(n): 
1. Präsentation Streckenwanderweg 




